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KURZ UND BÜNDIG

Die Eröffnung der ersten Niederlas-
sung der St. Galler Privatbank in der
Westschweiz ist Teil der von Wegelin
& Co. in den vergangenen Jahren ver-
folgten Wachstumsstrategie, die sich
primär auf eine Onshore-Kundschaft
abstützt. Das 1741 gegründete, älteste
Bankhaus der Schweiz ist damit mit

rund 220 Mitarbeitern an fünf Stand-
orten (St. Gallen, Zürich, Bern, Lu-
gano und Lausanne) vertreten. Neben
der Akquisition von Neukunden er-
laubt die Eröffnung der Niederlassung
in Lausanne die Beratung der beste-
henden Westschweizer Kundschaft neu
«vor Ort»..

Fidelity Investments, das grösste
Fondsmanagement-Unternehmen der
Welt, hat in der Schweiz drei neue
Aktienfonds, die in China, Japan und
Indien investieren, registriert: den Fi-
delity Funds – China Focus Fund, den
Fidelity Funds – Japan Advantage
Fund und den Fidelity Funds – India
Focus Fund.

Alfred Strebel, Business Director
von Fidelity Investments in der
Schweiz, verweist auf die besondere
Erfahrung von Fidelity Investments in
Asien: «Fidelity ist seit vielen Jahren
im asiatischen Raum vertreten: in
Hongkong seit mehr als 20 Jahren und
in Japan sogar seit 35 Jahren. Unsere
insgesamt 299 Analysten sowie 166
Fondsmanager weltweit verfügen über
das erforderliche Know-how, um Anla-
gechancen in interessanten Märkten
optimal nutzen zu können.»

Der Fidelity Funds – India Focus
Fund setzt auf die Dynamik dieses ra-
sant wachsenden Marktes. Der Fonds
investiert hauptsächlich in Aktien,
welche in Indien an der Börse notiert
sind. In kleinerem Umfang werden
aber auch Aktien ausländischer Unter-
nehmen berücksichtigt, welche einen

substantiellen Anteil ihres Ertrags in
Indien erwirtschaften. Arun Mehra,
Head of Investment Strategy, wird
durch ein Fidelity-Team von 4 Analy-
sten in Mumbai sowie 20 Analysten in
Hongkong unterstützt. Er konzentriert
sich auf 50 bis 75 Aktien von kleineren
bis mittelgrossen Unternehmen, von
denen sich das Investment-Team die
beste Performance verspricht. Ver-
gleichsindex ist der MSCI India
(USD).

Der Fidelity Funds – China Focus
Fund nutzt die hohe Ertragsdynamik
chinesischer Unternehmen. Der auf
circa 50 Titel konzentrierte Fonds in-
vestiert dabei in chinesische Aktien,
die an den Börsen Chinas oder Hong-
kongs notiert sind. Zum Portfolio ge-
hören auch Titel von Unternehmen, die
zwar nicht in China ansässig sind, dort
aber den grössten Teil ihrer Erträge er-
wirtschaften.

Der Fidelity Funds – Japan Advan-
tage Fund schliesslich profitiert vom
Turnaround der japanischen Wirt-
schaft. Der Fonds konzentriert sich auf
unterbewertete japanische Unterneh-
men, die günstige Wachstums- und
Gewinnaussichten aufweisen..

Wegelin & Co. eröffnet Niederlassung in Lausanne

Dass es unter den Schweizer Fund-of-
Fund-Managern etliche Koryphäen
gibt, ist weitherum bekannt. Dass nun
aber ein Schweizer Fondsmanager als
die weltweite Nummer 1 erkoren wur-
de, ist neu: The Barclay Group, ein
renommiertes Fondsanalyseunterneh-
men, das 766 Funds-of-Funds weltweit
unter die Lupe nimmt, hat den Ciran
Emerging Markets Fund als besten
Fund-of-Funds über die letzten drei

Jahre ausgezeichnet. Der Ciran Emer-
ging Markets Fund erzielte von Ok-
tober 2001 bis September 2004 eine
Durchschnittsrendite von 24,5% pro
Jahr. Damit übertraf er den zweitpla-
zierten Fonds um nicht weniger als
2,5%. Gemanagt wird der Ciran Emer-
ging Markets Fund seit seiner Grün-
dung im Jahr 1997 von Erwin Brunner,
dem Inhaber der BrunnerInvest AG in
Zürich. Herzliche Gratulation!.

Schweizer Fund-of-Funds weltweite Nummer 1

Fidelity baut Asien-Fondspalette weiter aus

I
Die 1. Säule der Alters-
vorsorge in der Schweiz

besteht aus der AHV.
Die Minimalrente beträgt
1055 Franken pro Monat
für Alleinstehende und

1583 Franken für Ehepaare,
die Maximalrente beträgt
2110 bzw. 3165 Franken.

II
Die 2. Säule der Alters-

vorsorge besteht aus den
Pensionskassenvermögen.
Die Rente ist abhängig von
dem während dem Berufs-
leben angesparten Kapital.

III
Die 3. Säule der Alters-

vorsorge besteht aus den
eigenverantwortlich und
durch Konsumverzicht
freiwillig angesparten

Kapitalien.

IV
Die 4. Säule der Alters-

vorsorge besteht aus der
Verlängerung der

Lebensarbeitszeit bis zum
67. oder 70. Altersjahr.


